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10 mm

Holzsystembau:  Stahl ton-Montagekleber
 Verbrauch:  1  Kartusche (290 ml)  für  ca.  0 .6  Sockelelemente (H=1100 mm),  0 .7  Sockelelemente (H=900 mm) 
   0 .8  Sockelelemente (H=700 mm),  0 .9  Sockelelemente (H=500 mm) 
   1 .1  Sockelelemente (H=300 mm),  1 .3  Sockelelemente (H=150 mm)
  Voraussetzung zum Kleben:  Untergrund und Elementrücksei te  sauber,  trocken und staubfrei

 Massivbau:  Klebemörtel  Rand- /  Strei fenverklebung,  min.  Klebef läche 40 %  
  (z .B.  Kleber des Aussendämmsystems)  Anwendung nach Angabe Systemlieferant

Versetzanleitung Sockelelemente Ecomur   
Aussenwärmedämmung (Holzsystembau analog)

– Zum Schneiden der Elemente auf  der  Baustel le  empf iehl t  s ich der Einsatz  e iner hochtourigen Tischfräse 
 oder e ines Winkelschlei fers mit  Diamantblat t  (z .B.  für  Feinsteinzeug,  Keramik)
– Bei nachfolgenden Arbeiten (Putzarbeiten, Malerarbeiten, etc. )  Sockelelemente vor Verschmutzungen mittels Abdeckung  
 schützen
– Beim Anschliessen von starren Bodenbelägen (Platten, Teerbelag etc. )  ist  eine weiche Trennschicht von mindestens  
 10 mm erforderl ich.

Fugenausbildung
Montagewinkel 
(1  St .  pro Elementstoss)

Dämmstof fdübel
(2  St .  pro Element)

Fugenblech

Element  stumpf gestossen

  Lagerung:  Vor Wit terungseinf lüssen /  Verschmutzung schützen.  Holzkontakt  mit  Sicht f lächen vermeiden.

  Oberf lächenschutz :  Für bausei t ige Abdeckung nur rückstandsfrei  ent fernbare Abdeckbänder verwenden.

  Holzsystembau:  Holzunterkonstrukt ion verwindungsfrei .  Elemente auf  egal is ierten,  tragenden Untergrund mit  
   Stahl ton-Montagekleber verklebt .  Andere Klebesysteme sind auf  d ie  Konstrukt ion abzust immen.

Stahl ton- 
Fugendichtstof f

Fugenausbildung mit  integriertem  
Fugenblech (Horizontalschnitt )

1.

2.

Fugenblech

Stahl ton-Fugendichtstof f 
Verbrauch:  1  Kartusche (290 ml)  für  ca.  5  m Fuge

evt l .  zusätzl icher Fugendichtstof f
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10 mm

ca. 20

ca. 15

Versetzanleitung Sockelelemente Ecomur Spezial  
Aussenwärmedämmung (Hinterlüftete Fassade, Holzsystembau analog)

Holzsystembau:  Stahl ton-Montagekleber
 Verbrauch:  1  Kartusche (290 ml)  für  ca.  0 .6  Sockelelemente (H=1100 mm),  0 .7  Sockelelemente (H=900 mm) 
   0 .8  Sockelelemente (H=700 mm),  1 .0  Sockelelemente (H=500 mm) 
   1 .3  Sockelelemente (H=300 mm),  1 .5  Sockelelemente (H=150 mm)
  Voraussetzung zum Kleben:   Untergrund und Elementrücksei te  sauber,  trocken und staubfrei

 Massivbau:  Klebemörtel  Rand- /  Strei fenverklebung,  min.  Klebef läche 40 %  
  (z .B.  Kleber des Aussendämmsystems)  Anwendung nach Angabe Systemlieferant

–  Zum Schneiden der Elemente auf  der  Baustel le  empf iehl t  s ich der Einsatz  e iner hochtourigen Tischfräse 
 oder e ines Winkelschlei fers mit  Diamantblat t  (z .B.  für  Feinsteinzeug,  Keramik)
– Bei nachfolgenden Arbeiten (Putzarbeiten, Malerarbeiten, etc. )  Sockelelemente vor Verschmutzungen mittels Abdeckung  
 schützen
– Beim Anschliessen von starren Bodenbelägen (Platten, Teerbelag etc. )  ist  eine weiche Trennschicht von mindestens  
 10 mm erforderl ich.

Montagewinkel 
(1  St .  pro Elementstoss)

  Lagerung:  Vor Wit terungseinf lüssen /  Verschmutzung schützen.  Holzkontakt  mit  Sicht f lächen vermeiden.

  Oberf lächenschutz :  Für bausei t ige Abdeckung nur rückstandsfrei  ent fernbare Abdeckbänder verwenden.

  Holzsystembau:  Holzunterkonstrukt ion verwindungsfrei .  Elemente auf  egal is ierten,  tragenden Untergrund mit  
   Stahl ton-Montagekleber verklebt .  Andere Klebesysteme sind auf  d ie  Konstrukt ion abzust immen.

Fugenausbi ldung mit  integriertem Fugenblech 
(Horizontalschni t t )

Fugenblech

Anschlussdetail
(Vertikalschnitt)

Deckputz

Grundputz  (bewehrt )

Dämmung

Dichtprof i l  oder  
gemäss Systemanbieter

Sockelelement  Ecomur 
Spezial

Stahl ton-Fugendichtstof f 
Verbrauch:  1  Kartusche (290 ml)  für  ca.  5  m Fuge

Dichtprof i l  oder  
gemäss Systemanbieter 

Grundputz  (bewehrt )

Deckputz

Fugenausbildung Fenster

Stahl ton- 
Fugendichtstof f

Fugenausbildung Fassade

Stahl ton-Fugendichtstof f

Spanplat tenschraube/Dübel
al le  600 mm (min.  2  St .  pro Element)

Im Fensterbereich: 

Stahlton-Fugendichtband und/oder 

Stahlton-Klebdichtstoff
Verbrauch:  1  Kartusche (290 ml) 
  für  ca.  5  m Element

Fugenausbildung

Fugenblech

Element  stumpf gestossen

Stahl ton-Fugendichtstof f

evt l .  zusätzl icher Fugendichtstof f

1 .

2.
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10 mm

Versetzanleitung Sockelplatten Ecomur Typ ESPX
Aussenwärmedämmung (Holzsystembau analog)

– Zum Schneiden der Elemente auf der Baustelle empfiehlt  sich der Einsatz einer hochtourigen Tischfräse  
 oder e ines Winkelschlei fers mit  Diamantblat t  (z .B.  für  Feinsteinzeug,  Keramik)
– Bei  nachfolgenden Arbeiten (Putzarbeiten,  Malerarbeiten,  etc . )  Sockelplat ten vor Verschmutzungen mit tels Abdeckung  
 schützen
– Beim Anschliessen von starren Bodenbelägen (Platten, Teerbelag etc. )  ist  eine weiche Trennschicht von mindestens  
 10 mm erforderl ich.

Grundputz
(bewehrt )

Dichtprof i l  
oder gemäss 
Systemanbieter

Deckputz

Nut  mit  Styrocut ter  schneiden
(Tiefe  40 mm, Brei te  20 mm)

  Lagerung:  Vor Wit terungseinf lüssen /  Verschmutzung schützen.  Holzkontakt  mit  Sicht f lächen vermeiden.

  Oberf lächenschutz :  Für bausei t ige Abdeckung nur rückstandsfrei  ent fernbare Abdeckbänder verwenden.

Stahl ton-Montagekleber
(auf  Elementrücksei te)
Verbrauch:  1  Kartusche (290 ml)  für  ca. :
 0 .6  Sockelplat ten (H=1100 mm)
 0 .7  Sockelplat ten (H=  900 mm)
 0 .8  Sockelplat ten (H=  700 mm)
 1 .0  Sockelplat ten (H=  500 mm)
 1 .3  Sockelplat ten (H=  300 mm)
 1 .5  Sockelplat ten (H=  150 mm)

Voraussetzung zum Kleben:
Dämmung und Sockelplat tenrücksei te :
sauber,  trocken und staubfrei

Fugenausbildung

Stahl ton-Fugendichtstof f

Alu-Fugenblech lose

evt l .  zusätzl icher Fugendichtstof f

Deckputz

Grundputz  (bewehrt )

Dichtprof i l  oder gemäss Systemanbieter 

                    Dämmung
                      
                    Nut
                    (40/20 mm)

Stahl ton-Montagekleber

Sockelplat te  Ecomur  

Anschlussdetails (Vert ikalschnitt )
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10 mm

Fugenausbildung Fassade

Stahl ton-Fugendichtstof f
vor  Verputz

Anschlussdetails  
(Vert ikalschnitt )

Versetzanleitung Sockelplatten Ecomur Typ ESPJ / EASJ
Einsteinmauerwerk 2) (Zweischalenmauerwerk 2),  Holzsystembau 1) analog)

  Lagerung:  Vor Wit terungseinf lüssen /  Verschmutzung schützen.  Holzkontakt  mit  Sicht f lächen vermeiden.

  Oberf lächenschutz :  Für bausei t ige Abdeckung nur rückstandsfrei  ent fernbare Abdeckbänder verwenden.

1) Holzsystembau:  Stahl ton-Montagekleber
  Verbrauch:  1  Kartusche (290 ml)  für  ca.  0 .6  Sockelelemente (H=1100 mm),  0 .7  Sockelelemente (H=900 mm) 
    0 .8  Sockelelemente (H=700 mm),  1 .0  Sockelelemente (H=500 mm) 
    1 .3  Sockelelemente (H=300 mm),  1 .5  Sockelelemente (H=150 mm)
  Voraussetzung zum Kleben:   Untergrund und Elementrücksei te  sauber,  trocken und staubfrei

 2)  Massivbau:  Klebemörtel  Rand- /  Strei fenverklebung,  min.  Klebef läche 40 %  
  (z .B.  Kleber des Aussendämmsystems)  Anwendung nach Angabe Systemlieferant

–  Zum Schneiden der Elemente auf  der  Baustel le  empf iehl t  s ich der Einsatz  e iner hochtourigen Tischfräse 
 oder e ines Winkelschlei fers mit  Diamantblat t  (z .B.  für  Feinsteinzeug,  Keramik)
– Bei nachfolgenden Arbeiten (Putzarbeiten, Malerarbeiten, etc. )  Sockelelemente vor Verschmutzungen mittels Abdeckung  
 schützen
– Beim Anschliessen von starren Bodenbelägen (Platten, Teerbelag etc. )  ist  eine weiche Trennschicht von mindestens  
 10 mm erforderl ich.

Montagewinkel 
(1  St .  pro Elementstoss)

Fugenausbildung mit  integriertem 
Fugenblech (Horizontalschnitt )

1.

2.

Fugenblech

Stahl ton-Fugendichtstof f 
Verbrauch:  1  Kartusche 
(290 ml)  für  ca.  5  m Fuge

Grundputz

Dichtprof i l  oder  
gemäss Systemanbieter

Deckputz

Fugenausbildung

Fugenblech

Element  stumpf gestossen

Stahl ton- 
Fugendichtstof f

evt l .  zusätzl icher Fugendichtstof f

mechanische  
Sicherung

Grundputz 

Sockelplatte 
Ecomur 
Typ ESPJ/EASJ

Dichtprofil oder 
gemäss System- 
anbieter

Deckputz

mechanische 
Sicherung

Montagekleber 1) 
Klebemörtel 2)

Fugenblech

Stahlton-
Fugendichtstoff
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Versetzanleitung Sockelelemente Blech
Aussenwärmedämmung (Holzsystembau analog)

Holzsystembau/Massivbau:  Stahl ton-Montagekleber
   Verbrauch:  1  Kartusche (290 ml)  für  ca.  1.3  Sockelelemente (H=300 mm),  
      1 .4  Sockelelemente (H=200 mm)
   Voraussetzung zum Kleben:  Untergrund und Elementrücksei te  
     sauber,  trocken und staubfrei

Dämmstoffdübel
(2  St .  pro Element)

  Lagerung:  Vor Wit terungseinf lüssen /  Verschmutzung schützen.

  Holzsystembau:  Holzunterkonstrukt ion verwindungsfrei .  Elemente auf  egal is ierten,  tragenden Untergrund mit  
   Stahl ton-Montagekleber verklebt .  Andere Klebesysteme sind auf  d ie  Konstrukt ion abzust immen.

Horizontalschnitt  Fugenausbildung 

1. 2.

Blechüberstand

Schl i tz  ohne Kleber

Sockelleiste ohne Wärmedämmung (7 mm XPS-Streifen)

Werksei t iger  Kleber zwischen  
Elementdämmung und Blech

Sockelleiste mit  Wärmedämmung

für oberen Sockel-Abbug von 20 mm 
Dämmung schl i tzen 

Holzsystembau:  Stahl ton-Montagekleber
 Verbrauch:  1  Kartusche (290 ml)  für  ca.  1.5  Sockelelemente (H=160 mm),  1.6  Sockelelemente (H=120 mm),  
   1 .7  Sockelelemente (H=80 mm)
  Voraussetzung zum Kleben:  Untergrund und Elementrücksei te  sauber,  trocken und staubfrei

 Massivbau:  Klebemörtel  Rand- /  Strei fenverklebung,  min.  Klebef läche 40 %  
  (z .B Kleber des Aussendämmsystems)  Anwendung nach Angabe Systemlieferant
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Versetzanleitung Seitenbaschluss Typ ES/ESX lose für Sockelelemente Ecomur
Aussenwärmedämmung (Holzsystembau analog)

  G i l t  analog für  al le  lose gel ieferten Sei tenabschlüsse.

  Lagerung:  Vor Wit terungseinf lüssen /  Verschmutzung schützen.  Holzkontakt  mit  Sicht f lächen vermeiden.

  Sei tenabschlüsse VOR dem Versetzen des Elements anpassen und verkleben

  St irnf lächen beschichten (Sichtfläche Sei tenabschluss und St irnsei te  Sockelelement)

  Voraussetzung zum Kleben/Beschichten:  Al le  Flächen sauber,  trocken und staubfrei

5

21 3

4 6

Stirnflächen anschleifen K100 und säubern. 
Grundierungkonzentrat mit Wasser 1:10 ver-
dünnen. 2-3x nass in nass mit Schwamm 
auftragen. Trocknungszeit Grundierung 
min. 30 Minuten. 

Distanzplättli 2/8/50 mm einlegen, alle 
150 mm (min. 2 pro anliegende Fläche). 
Fischer-Montagemörtel FIS-VL auftragen 
und mit Spachtel verteilen1).  
Mörteldicke 3 mm.

Dämmkörper um 17-20 mm zurückschnei- 
den und Seitenabschluss zuschneiden.  
Sichtfläche Seitenabschluss (entlang 
der Fugenkontur) und Stirnseite Sockel- 
element mit Abdeckbändern abdecken 
(Verschmutzungsgefahr). Sichtfläche 
nach Aussen. 

Stahlton-Montagekleber auf Sockelele-
mentdämmung auftragen2),  Ø 20 mm alle 
100 mm. Seitenabschluss rechtwinklig 
einsetzen und auf Distanplättl i  abstel-
len. Fuge 3 mm. Seitenabschluss sauber 
andrücken. Überstehender Mörtel abzie-
hen und Fehlstellen füllen (Verschmut-
zungen vermeiden). Winkelkontrolle.

Hohlräume zur Sockelelementdämmung 
mit Stahlton-Montagekleber füllen. 
Abdeckbänder entfernen. Aushärtezeit 
Montagemörtel min. 30 Minuten. 

Beschichtung unverdünnt mit Rolle 2x nass 
in nass auftragen (1x längs, 1x quer).
Ca. 100-150 g Beschichtung pro Applikation.
Trocknungszeit Beschichtung min. 8 Stun-
den bis zum Einbau des Sockelelements. 

30 Min.

Seitenabschluss Typ ES/ESX eingelassen

Fischer-Montagemörtel  FIS VL

Distanzplät t l i  2/8/50 mm

Stahl ton-Montagekleber

Sei tenabschluss Typ ES/ESX

Horizontal-Detailschnitt

Seitenabschluss 
Typ ES/ESX

Beschichtung

10
0 m

m

Ø 20 mm

15
0 m

m

3 m
m

3 mm

1x

1x

11       1010 2x ca.  100-150 g2x ca.  100-150 g

1) 1 Kartusche Fischer-Montagemörtel FIS-VL (300 ml) reicht für ca. 4 m Fugenabwicklung.

2) 1 Kartusche Stahlton-Montagekleber (290 ml) reicht für ca. 0.6 m2 Klebefläche.
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Montageset
Grundierung,  1  Dose 50 ml 
(Aquasi l  5060)

Beschichtung,  1  Dose 300 ml 
(Concretesol  7724)

Stahl ton-Montagekleber, 
1  Kartusche 290 ml

Fischer Montagemörtel , 
1  Kartusche 290 ml

Distanzplät t l i  8/50/2 mm, 
Sack à 30 Stk.

Fischer-Montagemörtel

Distanzplättli 2/8/50 mm

17-20 mm

Fuge 3 mm

WasserWasser

2-3x 30 Min. 8  Std.




